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Förderung Freiwilligenarbeit

Stimmen aus der PolitikSie möchten in Kloten 
etwas bewegen?

Sie packen an?

Sie haben eine Idee 
für Kloten?

AKKU freut sich auf Sie!

AKKU arbeitet mit folgenden Kooperationspartnern zusammen

Wenn Impulse Wirkung zeigen

Tatort Kloten: 20 000 Einwohner sind ein 
riesiges Potential und eine wertvolle Quelle für 
gesellschaftliches Engagement.

Türen zu öffnen und Brücken zu bauen, um kleine 
und grössere Ideen Wirklichkeit werden zu 
lassen, gehört zu meinen täglichen, spannenden 
Aufgaben. Attraktive Rahmenbedingungen zu 
schaffen, damit sich die Bevölkerung engagieren 
und am Zusammenleben beteiligen kann, bereitet 
mir grosse Freude.

Die Motivation ist und bleibt dieselbe: gemeinsam 
mit allen Partnern Lösungen suchen, um kreative 
Ideen umzusetzen und Initiativen aus der Bevölke-
rung zu unterstützen. Kloten soll eine lebhafte und 
lebenswerte Stadt bleiben.
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Ehre, wem Ehre gebührt

Die UNO hat den 5. Dezember offiziell zum weltweiten 
Tag der Freiwilligen erklärt. Die Wertschätzung des 
ehrenamtlichen Engagements ist auch der Stadt Kloten 
und den dank Freiwilligenarbeit funktionierenden 
Organisationen ein grosses Anliegen.

Eine breit abgestützte Trägerschaft nimmt den Tag zum 
Anlass, alle in und für Kloten tätigen Freiwilligen zu 
einem Dankeschön-Anlass einzuladen.

Unter der Federführung von AKKU wird das Programm 
jährlich neu, abwechslungsreich und unterhaltend 
gestaltet. So werden viele Freiwillige aus den 
unterschiedlichsten Bereichen angesprochen und 
dadurch hat sich der Klotener UNO-Tag zu einer 
etablierten Netzwerk-Veranstaltung entwickelt.

Verbindung zwischen Stadtrat und Bevölkerung

Das Ressort Bevölkerung ist vielseitig und herausfordernd. 

In der Stadtverwaltung eine Anlaufstelle zu haben, die für 

neue Projekte auf verschiedene Netzwerke zugreifen kann, 

die Zusammenhänge erkennt und dadurch Synergien nutzt, 

ist für mich und meine Arbeit als Stadträtin sehr wichtig und 

unterstützend.

Fühler und offene Ohren für die Bevölkerung

AKKU organisiert diverse grössere Veranstaltungen, dadurch 

kommt er mit vielen Organisationen ins direkte Gespräch 

und ich habe einen zusätzlichen Draht zu den Menschen in 

Kloten, denn oft werden bei AKKU Anliegen deponiert, die ich 

aufnehmen kann.

Ich bin froh über Anregungen der Bewohnerinnen und Bewoh-

ner von Kloten. Inputs und Initiativen aus der Bevölkerung 

ernst nehmen ist mir als Stadträtin wichtig und ist eine Form 

von Wertschätzung an sie. Zusammen mit der Stelle AKKU 

können wir die Freiwilligenarbeit unterstützen, denn ohne 

die vielen freiwilligen Helferinnen und Helfer wäre vieles in 

unserer Stadt gar nicht möglich.

Regula Kaeser-Stöckli, 
Stadträtin
Ressort Bevölkerung

Sinn und Zweck für die Stadtverwaltung

AKKU ist für unsere Mitarbeitenden die erste Anlaufstelle rund 
um das Thema Zusammenleben in Kloten. AKKU ist unsere in-
terne Drehscheibe. Fakt ist, dass 76% unserer Mitarbeitenden 
nicht in Kloten wohnen und die Angebote sowie Netzwerke 
kaum kennen.

Die Stadtverwaltung kann nicht alle Aufgaben lösen, sie 
kann andere Institutionen wie zum Beispiel den Verein freiwil-
lig@kloten unterstützen, so dass wiederum ältere/schwächere 
Menschen in Kloten davon profitieren können.

Support ist eine Form von Wertschätzung. Mit AKKU 
unterstützt die Stadtverwaltung engagierte Akteure, die 
sich für das Gemeinwohl einsetzen.

In einem digitalen Zeitalter, in welchem wir uns befinden ist es 
wichtig, dass reale Begegnungen im  Lebensraum stattfinden. 
AKKU stellt dies in Zusammenarbeit mit verschiedenen 
Veranstaltern sicher.

Thomas Peter
Verwaltungsdirektor 
Stadt Kloten

AKKU ist Standortattraktivitätsförderung!

AKKU vernetzt die engagierten Kräfte und fördert die Eigen-

initiative. Dabei sind die Softfaktoren wie kurze Entscheidungs-

wege, unbürokratische Prozesse und spürbarer Support enorm 

wichtig.

Einen Tourismusverein haben wir nicht in Kloten, trotzdem 

unterstützen wir initiative Klotenerinnen und Klotener.

Mit AKKU hat die Stadt Kloten ein Ohr für aktive 

Bürgerinnen und Bürger geschaffen. 

Die Aufgabe von AKKU ist es auch, diese zu vernetzen und 

Synergien zu schaffen.

AKKU ist ein Instrument des Stadtrates, die Ideen aus der 

Bevölkerung zu erfahren. Mit der etablierten Klotener Landsge-

meinde ist uns dies gelungen.

Ich bin dankbar und stolz mit AKKU eine wirkungsvolle 

Drehscheibe für die Bevölkerung im Einsatz zu wissen.

René Huber
Stadtpräsident Kloten

Wissen Sie, wie viel Freiwilligenarbeit in Kloten geleistet wird?
Die Studie «Freiwilliges Engagement in der Schweiz 2015» des Bundesamts für Statistik (BFS),gepaart mit der Einwohnerzahl von Kloten (Ende 2015: 18 900), ergibt eindrückliche Zahlen:

1. Institutionalisierte Freiwilligenarbeit (Vereine, Kirchen, diverse Organisationen)
20 % der Bevölkerung leisten institutionalisierte FW-Arbeit  in Kloten: 3780 PersonenDurchschnittlicher Einsatz: 13,3 Std. pro Monat  In Kloten: 603 288 Std. pro Jahr

2. Informelle Freiwilligenarbeit (Nachbarschaftshilfe, Kinderbetreuung, Pflegeaufgaben)
18.6 % der Bevölkerung leisten informelle FW-Arbeit  in Kloten: 3518 PersonenDurchschnittlicher Einsatz: 15,3 Std. pro Monat  In Kloten: 645 427 Std. pro Jahr

Total

Freiwilligenarbeit pro Jahr in Kloten  1 284 715 StundenBasis 42-Stunden-Woche  594 Arbeitsjahre = 594 Arbeitsplätze

Klotener Freiwilligenarbeit ist es wert unterstützt zu werden!

Initiative und Engagement stärkt Kloten!

Die Förderung des gesellschaftlichen Zusammen-
halts ist ein zentrales Anliegen der Soziokulturellen 
Animation. Sie schafft Begegnung und Verständnis 
zwischen Menschen mit unterschiedlichen 
Lebensrealitäten und fördert die aktive Teilhabe an 
ihrem Lebensumfeld. Die soziokulturelle «Dreh-
scheibe Bevölkerung AKKU» der Stadt Kloten setzt 
dies um, indem sie das Engagement und die 
Vernetzung der Bevölkerung unterstützt, auch leise 
Stimmen wahrnimmt und wichtige Impulse für die 
Stadtentwicklung gibt. Wir freuen uns, dass die 
Stadt Kloten mit «AKKU» Soziokultur gezielt 
fördert und gemeinsam mit der Bevölkerung zu 
einem lebendigen Kloten beiträgt.  

Mit AKKU haben wir als aktive Menschen in Kloten 
eine Anlaufstelle für unsere Anliegen und Ideen, 
für unsere Fragen und Wünsche. Wir wissen, dass 
AKKU ein offenes Ohr für uns hat. AKKU bereichert 
Kloten in vielfältiger Weise. AKKU vermittelt 
Lebensqualität durch Engagement – das müsste 
jede Stadt haben!

Wertschätzung ist der Lohn aller Freiwilligen und 
damit das A und O in jedem Bereich der Freiwil-
ligenarbeit. Durch die Offenheit, positive Einstel-
lung, Vernetzung, Motivation und Unterstützung 
durch AKKU, ist die Wertschätzung der Stadt ge-
genüber den freiwillig engagierten Klotenerinnen 
und Klotenern sichtbar und spürbar.

Erika Lüthi
Geschäftsführerin 
Verein freiwillig@kloten

Nico Scholer
Geschäftsleitung 
Soziokultur Schweiz

AKKU plant Projekte und Veranstaltungen, 
pflegt und baut Netzwerke auf, unterstützt 
direkt und unbürokratisch.

Kontakt:
Stadt Kloten
Drehscheibe Bevölkerung AKKU
Kirchgasse 7 · Postfach · 8302 Kloten
www.kloten.ch/akku
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AKKU bedeutet arbeit am 
gesellschaftlichen Zusammenhalt

AKKU begleitet Prozesse

AKKU regt Themen anAKKU stärkt Netzwerke

AKKU unterstützt 
Vereine & Veranstaltungen

AKKU setzt sich aktiv dafür 
ein, dass Menschen ihre 

Anliegen eingeben

AKKU öffnet Türen

AKKU packt an

aktivieren • vermitteln • vernetzen

AKKU begeistert 
Menschen aus Kloten

Stage Days 2013

Begegnungsfest 2016

Kulturhafen
2008-2009

UNO-Tag 

der Freiwilligen 2016

Chlootener 
hälfed 

Chlootener

Dass man in Kloten zusammen 
arbeitet, beweist das Begegnungs-
fest. Die beiden Landeskirchen, der 
Hegnerhof und die Stadt führen 
jährlich ein Begegnungsfest durch, 
das sich in der Klotener Agenda 
etabliert hat. Die Stadt engagiert 
sich durch AKKU mit Rat und Tat 
im OK. Das ist Gold wert für die 
Weiterentwicklung dieser 
Begegnungsplattform.

Stephan Pfenninger Schait 
Gründungsmitglied 
Interkulturelles Begegnungsfest

Visionieren, querdenken, grosszü-

gig sein, Begeisterung auslösen 

und anpacken.

Klar ist es oft mit viel Arbeit ver-

bunden, aber es macht Spass mit 

AKKU zusammen zu arbeiten.

Super, dass dank der Vernetzungs-

arbeit von AKKU in Kloten Grosses 

entstehen kann.

Nathalie Fullin

Co-Präsidentin Produktion 

«Kloten packt aus»

Bevor AKKU existierte, verbrauchte 
ich bei der Verwaltung viel unnöti-
ge Energie, um ans Ziel zu gelan-
gen. AKKU leitet meine Energie an 
den richtigen Ort weiter. Der Strom 
fliesst, auf AKKU kann ich mich 
hundertprozentig verlassen.

Claude Schnadt
Gründungspräsident Szene Kloten, 
Kulturpreisträger Stadt Kloten 2014

AKKU unterstützt mich als Präsidentin «in allen Lebenslagen». Insbesondere in der Phase der Neuorganisation. Der Austausch mit AKKU gibt Sicherheit in der Führung eines so grossen Vereines. AKKU hat immer ein offenes Ohr für die VFK.
Gisela Lippmann
Präsidentin VFK 
Vereinigung Freizeit Kloten

Das Knowhow von AKKU hilft mir 
bei der Führung des Vereins unge-
mein. Schon seit der Vereinsgrün-
dung 2013 und in den politischen 
Prozessen seither hat der Verein 
freiwillig@kloten vom breiten 
Wissen, der grossen Erfahrung und der tatkräftigen Unterstützung von AKKU profitiert. Ich schätze es 
sehr, dass die Stadt Vereine wie un-seren wirkungsvoll unterstützt.
Kurt Hottinger
Präsident freiwillig@kloten, 2016

Aus der ganzen Ostschweiz sind 
junge Trommlerinnen und 
Trommler zum Wettspiel angereist. 
Kloten hat mit seiner Infrastruktur 
und mit einer 1A Gastgeber-Rolle 
überzeugt. 

Dank dem Organisationstalent von 
AKKU, das meinem OK jederzeit 
mit Rat und Tat zur Seite stand, 
wurde das Fest zum Erfolg.

Sabrina Manhart
OK-Präsidentin 
OTV-Jugendwettspiele 2014

Die Verwirklichung meines Traums, 

ein Umweltfestival in Kloten für die 

ganze Region zu realisieren, konnte 

durch AKKU gelebt werden.

Ob Face to Face, am Telefon oder 

per Mail. AKKU hat mich bei meiner 

Aufgabe unterstützt, dieses 

Festival für Kloten zu organisieren.

Fabienne Kühnis
Gründerin und OK-Präsidentin 

1. Umweltfestival Kloten

Ein derart gut funktionierendes 

Netzwerk gibt es im ganzen Kanton 

nicht. Es ist ein Privileg dieses 

Gremium, basierend auf guter 

Aufbauarbeit durch AKKU, führen 

zu dürfen.

Peter Renfordt 
Langjähriger Präsident 

Musiknetz Kloten

Das Vereinsnetz ist interessiert an 
einer partnerschaftlichen 
Zusammenarbeit mit «Drehscheibe 
Bevölkerung AKKU». Der Vorstand 
nutzt die Informationen, um sie 
wirkungsvoll für seine Mitglieder 
einzusetzen. Das Interesse und 
Verständnis gegenüber Vereinsfra-
gen in dieser Dienstleistung der 
Stadtverwaltung ist hilfreich.

Christine Sigg
Präsidentin Vereinsnetz Kloten

Mit AKKU haben wir einen 
Ansprechpartner, der innert 
kürzester Zeit die KulturLegi in 
Kloten eingeführt hat. Dank der 
sehr guten Kooperation mit der 
Verwaltung bieten viele lokale 
Angebotspartner Vergünstigungen 
via KulturLegi an. Dies ermöglicht 
vielen Klotenerinnen und Klotenern 
mit schmalem Budget die Teilname 
am gesellschaftlichen Leben.
Andreas Bruggmann
Leiter KulturLegi Kanton Zürich, 
CARITAS Zürich

AKKU hat für die Asylsuchenden viele Türen geöffnet und sie mit Veranstaltern, Vereinen und lokalen Institutionen zusammengebracht. Die Asylsuchenden konnten bereits mit vielen engagierten Klotenerin-nen und Klotenern Kontakte knüpfen.
Gaby Kuratli
Stadträtin, Ressort Soziales

AKKU hat uns geholfen, einen Verein zu gründen und uns zu organisieren, so dass wir uns auf unser Kerngeschäft konzentrieren können. Unser Angebot ist sehr beliebt und dank AKKU mittlerweile bestens bekannt und vernetzt in Kloten.

Agnese Gagaine
Vorstandsmitglied 
Verein Müttertreff Kloten

AKKU hat uns aufgezeigt, wie wir 

unsere Vereinsfinanzen aufbessern 

können und uns wertvolle Inputs 

geliefert. Ohne AKKU würden wir 

nicht ein eigenes, interregionales 

Tischtennis-Turnier in der Klotener 

Ruebisbachhalle, den Chloote-Cup, 

auf die Beine stellen. Wir schätzen 

es sehr, dass AKKU mitdenkt und 

uns als kleiner Verein und Rand-

sportart in Kloten unterstützt.

Michael Hörnlimann

Marketing & Kommunikation 

TTC Kloten

Mit AKKU hat die Katholische 
Pfarrei eine kompetente Ansprech-
person bei der Stadtverwaltung, die 
unbürokratisch und schnell Türen 
öffnet und weiterhilft.

Erich Jermann
Gemeindeleiter 
Kath. Pfarrei Christkönig Kloten

Eine kulturelle Förderorganisation aufzubauen ist eine Herausforde-rung. Dank zahlreichen Ratschlä-gen, Gesprächen und Hilfestellun-gen aller Art (Rat und Tat) durch AKKU, wurde die Aufbauarbeit für unseren kulturellen Betrieb sehr unterstützt.
Elisabeth Gaus
Gründerin und Vorstandsmitglied Förderverein Hegnerhof

AKKU hält bei der Landsgmeinde 

die Fäden zusammen. Die Nähe zur 

Stadt ist wichtig für die Ideen aus 

der Bevölkerung. AKKU ist das 
Bindeglied, welches die Anliegen 

ernst nimmt und an die richtigen 

Stellen weiterleitet.Daniel NeukomPräsident Verein Landsgemeinde 

Kloten

Die Landsgemeinde Kloten hat für die Eidgenössische Migrations-kommission Vorbildcharakter. Es freut uns, wenn viele andere Gemeinden diesem Beispiel folgen. An der Landsgemeinde dürfen alle mitreden, mitgestalten und mitentscheiden. Die Landsgemein-de Kloten macht aus Zuschauern Beteiligte. Das ist grossartig!
Pascale Steiner
Eidg. Kommission für Migrations-fragen, «Citoyenneté – mitreden, mitgestalten, mitentscheiden»

AKKU hat mich motiviert diese 

Aufgabe anzugehen, hat vermittelt 

und Kontakte geknüpft. Die 

Impulse von AKKU und der direkte 

Draht in die Stadtverwaltung sind 

wertvoll und wichtig für das 

Stadtfest.

Fabian Frauenfelder, 

OK-Präsident Stadtfest 2017

Dank der engagierten Mitwirkung von AKKU im OK wurden die stage days erst zum Erfolg. Für mich als OK-Präsident war AKKU ein unverzichtbarer Eckpfeiler in meiner Organisation.
Martin SchacherOK-Präsident stage days Kloten 2013, Kulturpreisträger Stadt Kloten 2015


